
Mein Urgroßvater Karl Horst, 22.10.1840 – 03.11.1891, 

verheiratet  seit 19.05.1868 mit Margaretha Josefine Jung, 

und damit in das Gasthaus Jung eingeheiratet.  

 

Er starb mit 51 Jahren, könnte krank gewesen sein und hat 

vermutlich den Brunnen entdeckt bzw. hergerichtet und dort 

Anwendungen nach Kneipp gemacht. 

• Annahme sinnvoll, weil: Die Lage der Wirtschaft liegt 

an der direkten Verbindung nach Hassel zum 

Horstebrunnen.  

 

 

 

 

 

 

 

Ehemaliges Gasthaus (1. Haus links 

hinter der Litfasssäule) 

• Das Foto stammt von 1938 

• Die Gaststätte HORST befand 

sich in der Blieskasteler Straße 

65  

• Lt. Städt. Vermerk zum 

Konzessionsantrag vom 

20.01.1922: "….Im Jahre 1905 

hatte die damalige Eigentümerin 

Witwe Horst das alte Anwesen 

abgerissen und an dessen Stelle einen entsprechenden Neubau bestehend aus 

Wirtschaftsräumen und Tanzsaal hergestellt.  …."   

• In dem Anwesen wurde seit 1850 eine Gastwirtschaft betrieben  (wurde vor einigen 

Jahren geschlossen, das Haus steht seit Jahren leer), das Haus wurde wohl 1921 

verkauft an einen Metzger Johann Schäfer aus Niederwürzbach.  

Mein Vater  Karl-Georg Horst (vor etwa 5 Jahren aufgenommen) 

geb 30.08.1909 

 

          rechts: mein Großvater, 

          Karl Georg Horst, 23.07.1869 –    

          28.06.1909, gestorben in Bad   

           Dürkheim, 2 Monate vor der    

           Geburt meines Vaters, war da als  

           Gerichtsschreiber tätig und hat m.E.  

           mit dem Brunnen nichts zu tun 


